
: Vire la galee
Bologna Q 16, f. 91v-92r
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Diese Chanson basiert auf dem Lied "Trois filles estoient tout en ung tenant", wie es etwa in

einer Version in Pixérécourt f. 104v-105r auftaucht. Allerdings ist die Melodie so verändert,

dass man den Text nicht wirklich einsetzen kann. Dort ist mehrfach eine Art Refraintext

eingesetzt, der allerdings kaum zu übersetzen ist: "Vo galas galee de gale galans". Vire la galee

bedeutet dann soviel wie "mit einem jungen Mädchen tanzen", im wörtlichen wie im

übertragenen Sinn.

Das Incipit bezieht sich wahrscheinlich auf den hier eingefügten Text aus dem Mysterien-Spiel

"Vengeance". Es besteht weiter eine Beziehung zu Japarts Chanson "Trois filles estoient toutes en

ung tenant".  Die Version in Q 16 ist gegenüber der einzigen parallelen Quelle Cappella Giulia

verkürzt, wodurch der Text nicht so gut platziert werden kann. Die längere Version ist daher

vorzuziehen.


